
werdet ihr an ehrlicher. Eh"setten ser8tOftl~F~a velt •• Wort. 
Schlnue Arbelts.be. Irelfe. o~t ~u Trl~k".~ d~ Arbeitself,. 
der !li,onl,u •• an. uoucheln.- Ei n ~r 8ue •• tI)ul~ur 11"B ~in .. n 
neuen i(ell,< anltjjM.IHe Arbeit: 81"& nj,r R~hr ICh l eppend vort ... 
P'Hlulich" ... feuer 1B die Ar b .. tur .1lie lIacken und Scllaufeln Ho­
lIe~ UI> ~t. Wen •. '" ...,niS .... Taa"" wn. die n/Stil" Tie(e aU$,,,hobe". 
Wie war da. g"lta.men? AI, ~.r ~jerbraue r .ah.~a.s die Arb41t .0 
lUB'''' vorM a1na , ve 'R'ub er bel N8Cht Meiner 1,1el' t BuUlnd­
bftr.n S.ene einen T<>p' I .. Erd r ekh. l n d .. Top! !Pa Gin In ~1ter­
tijellehcr Seh.!'t ße.chrleb~er Pera~nl,"r.lr.n .tl d~ ~ext' 
'~te r dennt •• liegt .t,,1 Geld vI.,rabenlWer e~ flnd'l . ~er 11011 
e8 hllbenl"Schon "'" ni!chlun T., .~tde.;ltl ... dh .... rb.lter de n Topf. 
.'eder wollte de r Eute "er~eD . <l"r ~en Kn;ebllchen Sc~nt •. · Md. 
Die.er wurde ~~ar nicht gefunrlnn.aber ~e r 8e~herr freute .tch 
über die aelunS,ne Li.t und übe. d'i e so .. ""h yollendete .'.rb.i ~. 
So Yle1 •• rme, die Autaleht au' einen .1n~endeo Lohn Ub,r das 
~nach,"herz.otNohl dieser lohn .1eh r.ur ellzu o't ... l, .u~h hle •• 
KIK Tdu~hun8 ervel~[. 
&1 Got t gibt U kdne Tauschun; 'Jnd kein. E"llii"""hung.Er hot 
über alle treu ver r ichtete Er~enerbeit in &eInen Oien't ~in ,roDes 
Verhetßu~;wort ge .. tU.<!'" Er erflillen vlrd:" .... ohlan du getn" •• 
[n~ht.g.!o ein In die ~reude delne~ "-"Hnl" 
~rl.~" •• r.unter t "n . ... lr .ollen ~en beiden t reuen und 'leIBI;en 
Xnechten a l dchen .F.rfOllell vir seine Er"artung? Gleichen vir nlch~ 
Yleltoehr d •• :lÜßi g~n tne<:ht.der- ,."or nIcht d .. lInurlrau:e VerlOij_ 
B,n verschleudert .eber auch nieh •• tut.UD e8 ~u .eraehren ..... ie 
.. ird es unS d8 ergehen?-Do. itlileal~he Dichter o.o te( 1265-1 321) 
Aehreil:e t in letnt< DicMung"Dla Göt t liche Xo~dt~"Uber den lIeti 
der Leute<una (""rs~to r l,,).h vird v c~ BUßcnrle~ elngeholt.dia 
In res~hem lauF lIn lhe yorübe •• rreben .F~ sind jene,di •• ur !ldlln 
.ll~u säUDlK I. Golen va,en.u~d jet~t durch .~<.rhrten Eifer 8<>t­
.. ehen vnllen ... e~ sie auf Frden <!ur~h Trisheit 8er~lt . Sle 1 .... " 
",,"u", ~en <:ra t en, di e an der Sp1ln clen Zuae. ~"h l n ol 1~n.die Zel t . 
.. ich ci"", 1}J.cMer zU erkenn"", zu seOO •. D14 ande ren ru!en :"Schnell. 
aehnell .dess uns v.rlorane ~It nlch~ sehode.durch .. eni~ Li.be. 
Ilte treuen F.lCer neu n'blüht dte Cnede."Dante .. 111 una davOfl 
ab~lten.dtc lrä&en lnecht naChlu'olgen. 
~1.chof Xunrad von Hitde.hei~ .ah sich im Tr~um In den C r ~ioht.­
IR. I tl> r htl ,erset!t~tn ~üut "ur~e w~8"~ MlBsbnuch. cler 1h .. 
von Gott verllehe~en Leb.~s~eit z~ Tod~ .erurtellt.n.r~u~ ent· 
fernt." sich die e rschUHenen An....,;etlden.tt ~en flon.en:"laut 
ur.s Gute! t~n . cla vlr noch Zel~ hnben·-Die.er Trnua bn9ta r kte den 
1l11Khof' n seine r Lob<lnsfiih runß.Auch für unur IMb en sei U ~ .. 
GGle1twlrt: " Lau t un, Cu~e~ tun •• o111nse ,,1r n(><;h Zelt " nk"l " 
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DER ~r.tIF. MENSCH 
Di, k~nl8ttschen ~chthab .. r v.rhieße~ ur. •• das ... It HII!. Ihrer 
P8rteicloktrln der"neu. Mo-nsch··a"chaIfen .. erde.der seiner ... i<. 
den yoUendeten r""",,,"1U1115.du "lrdhch' "",..d1.," .• e".irkl1then 
\ferde ... ·ie 8UHten .Ie Klch ~le'~n"ncUM fo\enachen"vor1 Er !!Olle . 
al . Re.olutl0n.r.veder nn Gott roocll an Cl'!"UK und se1Q Ev~~gel1 .... 
~l.uben.sber beS1Uckt die Hanl (e~te der P*rtelführuns 91s ~i~ht_ 
.. hnur ~etn.H Leben8 anne~n. Er ~olle. bli klein .. ~~n.beg~l.ter~ 
d'e ftr~Oht. ~orn er'ullen.aber nieaal • • tre i ken . Arb.l~er~ trej~ 
gehöre Z " ~ K~pltalil~uH.Er 8011e geduldIg atu ndenlBng um ~bens­
"'iltd S<. h1M;e . unQn und • .,lne 1i,,!Inunl .uf dia jeveiHg .... <'\lnf­
j.hrespl~ne setz .. n.end " .. nn er deht.d ... die Partel.~lt~ .. n.dle 
~e!ne Güter prod"~le.en.be$~ .. r leben .1. e~.dcr alt harter Arbeit 
GU'er produdert •• o verde er etMehen.dan sich d" Cehsl t Met, 
der aodalen ~'lc"tiskel~ der bur Zu richten hat .Pnnet!Li hret 
un1 ?ropag~ndl.t.n 11el~rn den tdeologlschen L\~rbBu für 4ic kUnf­
tll:l~''l<'''''''unteü$Cb" Ära".!hneo sleht dcthllb d,,~ bessere Leben 
~u._ l)1uer~n.ue hn3'Oh .... urde nte geboren."ei} ~r In dle,..,r Art 
dcht 1"ben.r~hI8 t.t.So ist Or !IC h"" Al. tlobr,o getto.b"". 
Den "lrkl1eh"neuen Mon.ehen" .der U hig l. t'·rd .. de 8uf Erd en "~u 
schaffen.k .. "n nur die Lehre Clrlltl ~"rvorbrlngen .In dt~. ~ .. Sinne 
bl.chvört der ~pnstd Psulu~ die ~t'~~hrlet.,. i:a Epheserbr le~:~l,iobt 
~leh~ mehr .. te die aetdcn in ihr .. nl"htlle~ [l"nktn.S1e sind d..., 
Lob"".dM Cott 5chM1<t.ent! reotdet durc h die Verhlir~uns dc~ :ten .. ns. 
H.' l t lo$ wi l sie . l n~.g.b,," si" steh do, Auueh'o'ei!ung hJn .ua voll 
Gier je~e Art von c..:.elnhelt "u b.~ehen ... lieht du neu .. n Y..,,,sehen 
nn.der nach cleG ßi1d Cotte" SCllKhaf!en let tn "Ihrer CerechtiB~eit 
und H8ill.k .. lt.~n.s lofln~eic~n des n"uen Henschcn:P.~ erweist 
lieh:oit Beinet> Denk .. n und ;loUen. " H lein ... Tu~ und las "~n ~ls 
ein P-benbtld Cot t e •. Al le .die wIr .1. KeiLlge ver.hren. t ru g~n d88 
Abhn~ Gottu In sich und "",<don So .u"n8\l1!1! !o\.machen" .F.1n ",Ieh 
neuer Men:tCh .. ar der '001 Papst ,'oh ... ,ne .. ~aul !I ..... 7.Hoti 1995 
In Rom se111gesprochene Ingenleu. Vin.en,. Vilar nsvld. 
P-r ",,,rde I" 28.,lun1 1389 in II.on l ... " bei V.tend. gebor~n.Sein 
Vnter ".r t:er"~tl<fa brjknnt . Vln .. ". v~r du _'iln~~ t e ."" ach t Un­
dern und beluchte d~. PI .. rt9ten8y~~.lua.So .. rhtel t er vom P.1tern­
Aa"" el~ e~eh .on der Schule eine s,su~de kernile reliRiöseBll­
dung.Als Sl~den t be~uchLe er .te te<:hnU~h I\ochschule und V\l.de 



, 
l ndunr1.-1n,enl~~r ...... JO.Kuy_~"r l'ln v"rglllt" ". ,1<:11 a1l 
11<11>811 .. Rode. Rda .Eo ~ar,"1e njc~t endea .~ enmna",elM gHkk­
liehe Ehe. Sle var Ja nicht 8U' d~n s..nd reln ,tnnllche' und ~­
le.teller Interu .. n aablout,,..,ndCTR au' den Fel ...... chd.tlich." 
lebense r nst ••• 
Sold ü~r8.b der Vater dea tüclttiien Söhn die leituna dc r '~er8etk­
fabr1k . V ln~enz gins eJ bel der Leitung des UntenlehDl<!n! nicht 
hauptaiichlich ,,:0 .1e ..ehr PruCit.5Öndern ua du liohl u~ d 1/ehe selneT 
Arb9lte rC .. lll"n.V'ta.llch s"rRte er dafür,daea .etne Anaeslell­
ten den ~u ein .... dauMen leben nOl" ... di,,,n Lohn erhitlt"n .Sottna 
Devhe IBut"te:G~r"chtcr Lohn für gewissenhafte Ar h H t lJ ur "".to-
10 CerKhtlaket t kaM ~en .011,1,," ~'T!C1I"n frhlten.Selhst In 
den "".:eslllon.jahren 1929-1933 fiihne er das Unlernehacn . 0 YOr­
.orll1ch und klul.~'" ...,1"e ""'se$~t11~.m 'Ion l.<>hn1<ij~unll.~ (l(\er 
18r vor Arbell~10.i8k~jt vor.thont blleben.Des halb konnte di~ 
In Spanien .~f k~"de ~oao:unl"LilfChe Par t ei bei .einen Angestel'­
t .... ket"en Ung3nl find .... 
Dtr F,bcikbn'lt~er k~rt. lIich nichr nur u- .ein We r \ .80ndern 
luch um die ~n~chetl uiner. St.1~tchtH.\lo rell~jö"" Proble.,. ~uf­
llluc hten.war.r ait Rat und Tat zUIIIg'<I .10 der nTcht na.""inda 
W9r er .. i."L.lenhelfe"'uner.tbe~rl1ch.7.uSleich "'lIr er In der !Je­
ru' • .ehul" ,I, PrOf ••• cr dtr ler&alk tätll. 
In den dret81gcr Jahren zogen In Spanicn dunkle polttlaehe Stura­
wol ken auf.Eine kc~nistische Reiterung kam on ~ie Math t . Sio 
""lIann den In S~,onlen .oMN&,n eingefleischten kuholiMCh." GlDu­
bo!n zu beki.pfen.Sle stützte .Ich nieht nor auf Ihre ldeolosie. 
aond.rn k~.flil aoeh aut Gtw.ll . Dos konnte nicht &Ut ,enen.Es 
kam z~ »Urger~rle8 .Tm AUiU.t 1936 erreichte In ~n l~~a die 1~ 
R~ni.chen EUrgerkricB e"'K.br~nenc [Irehen~und Chrl.tenvorfOl­
,onl ihren Köhepunkt.D.r überzeugte l.thollk Vinzenz Vila. wvrd. 
• 1, PrafeBfOr .b".etzt.Tro tz .ller "f.nr half Or den Pr1e.~ern 
u"~ I'I1tchrln.n.Dle ~Q_,"hu" .... hen In 1Il:00 eine Ideelle Gehh • . 
All 14.Februar 1937 wurde er vor Gericht. lio lnden und aufgefordert, 
""lnen katholiach .... Cl.ub .... nfzugebe~.ln einer beIIerk .... "",ert.,., 
lade yerteldigte er .eine D~rz~sunll .Das ~.r den l a.aunl.ten 
uYlel. Auf der Stelle wurde er ~"" Tod. verurteHt . Von atin" 
Co.ttin konnte er sich nlX-h v .... b~chl"<kn "nd . puch Ihr MI,t ~u. 
Doonach ... urd~ er aund.echtUch erschouen.Vorhe, 'I,rll,h er .ei­
nen HOrd ern 
Dia .. ngen.lI t .... tnU" . .eron in Stnlk und erkllirt.n:"Ma.n h8t 
une nIcht nur den O1of 8~ .. ~bt ... c"d~rn de.~ treu buor&u n I'.ur, 
,wlr~ .. lner so~t.ltn Ej,nndlung.!b8!cht und G~u nlcnt bloß 

~-~-" ~. '0 , . - 0" Se.ehät:t.t,sondern ,elhbt ' ....... ,. - ,., s • ~ e a n .... er ,..,ftSC IIU .... 
d" auS der lIetl.botaehafl Christi seboren .. Ird. 
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J.,\SS'!'~~IT"$ 'J'I.-N 
.'nu. ~"i.~ uns "It ~"'" G'e1~hnlo VO" ~~n ~Un' Tdent~n in ~le 
Rlchtung.dle uns.~ t.ben neh",," 8011.-'::in rej~her Ho.nn 'UBst~ 'Ur 
Jan8~ Zei> verreiHn.I'Ieahatb ijbe r gab er ""ln VerDÖsen ... ln~n ~r.1. 
ll1enern .. 'e n.~h ihrer ''lihl.s\elt pb er ~_ u ...... Inecht fün' 
Tal .... t e.de., ~..-e1tcn zwei und d ... d ritten ~tn Tale<lt.~ .... HeB ihnen 
~"., lIüuchnften frele 'I6"d,m'~ Rollten sie icln Sigent um veTl!Ieh­
ren. Bel .... In~ r Rüc~~ehr sol1te~ sie üb •• U" lb>ndeln RechenS-;hA't 
ablelen. 
n1t",,~ Gletchnt:o In au' ~e~en v,"" unll a"";;not.AUea. wu wir !Ind 
"n~ haben.~ca<l von Gott.lI!r oind ni ch t aut.onome Herren über U"Ser 
Leben und u"Bue "~Mskeiun . sonj.r~ ne~en 11, menste Got t es. 
IleMntapuchend sollen wir ~""e. Leb"" ses~D\t .. n.Cott gibt unD 
,Intm lIr08e~ "re1 .. "",.in dO!lll "i< un .. " "'';:hI8~e1ten f':ll'.lton 
kH"neo.~1 ge.chteht durch unae.e t~8Jlche Ar b ~it und In der Er ­
'UJl~~S unur~r "{Hchten.tlle wir _'U! ..... c~en .oll.m.hubon "ns 
.ehen vie le andere ~nlChen .or8~eht,- ~r berühate 'ran~~.\.ehe 
r.he.l~r Lout~ Ae.t~r (1822-189}) .. ar ein H8nn .on el ... n ... Ar­
beit",i"01I.Scllo~ "h S ~udent schr ieb er se1nc~ bl!lden Sch.;e$~,rn . 
~ i. w""iser Arbe Hael!er ~clRten:"r", ko"",, t. da! au~ du ~·olh" 
,n;dcnn 8u' du WoUen ~olgt dn. Tun.die Mbett.on~ fut 1_0, 
he> dte Arbell den Ys'olll &~ ßoal"ltcr.Wolten •• rbelle ... Erfo]S 
hnbo!n _ .uf de6Ctl Drei beruh~ die oen..ehltche &.istena!··Eln weh~ 
Tu ~·on.n.;,~ Schn""n d\.,. .. Jo\.)nne" .. Irt< bis in "nUre Zeit hI­
nein .Er grilndate 1888 da$ Int .. rut1.onal bt~.nnt&"Pasteur-Tn$titut" 
in Parlf,d$$ auch heute ein. d~r .. ichtlgaten ·or-chun ••• tätten 
'Ur godernc H10IOllt.Saktertologle . u..unoloaie.Gentechntk und 
Virologie ltt.In dl ..... ln.titut wurde ds. AIDS-VI.u. entdeckt. 
wut. PutllU' " ar n i cht nur nln crst\lenlser Io'IB8~~IICh&Hler . • r 
war .~ch nln Oberzeuater Chriar.Se l ne lha von Cott anvert raute .. 
T.len~ hat er ~hr als ."rdoppelt • 
"'ir können dl. une an.ertnuHn TeI .. ,~e nur durch lew1 .. .,nh.ll.'to 
un~b.,h3rrlich. Arbeit entf.l~.n . Zu doo bnrU~t~n KomponIsten und 
Gel~er Pablo ~~r~sat. (18A4-19Oa) saste ein Zubörer entbusis.tl.eh: 
"0 Ht'liter . Ste .lnd ein Genl~ .4In ('.enl.r~~E1n Gente?~I .. gt" der 
~j~.tle.,"T~" habe 37 .'ahre hindurch tilgUc" 14 St llnden &eitbl.­
jetEt neMt ... " .ich ein Genie,"Genlos f .. l l04 nicht .011 Hltmd. 
alo ~erden durch baharrliche Arbeit "bQren. - tin retchaevordener 
KAnn "ol l te ntcht.de •• seine S~hne u~d ~ht.r den l.ulen [nocht 
t. P.v,""seUUII nacl>ahaen .ollen.De ..... lb eMorbte er .. ina Söhne 
.,U den Wort .. a:'·Ea ht beu.r für ",ueh.wenn IlIr .. Ich .. bedtzt. 
ihr Io:ca:m~ dann wel u r .Ich hl~g suc ll ",tt nichn ~n~e'ansen .,,~d 
d •• "s' aut ..,.~re mein """,nll rQi ch und beQuUG geve.en.hälle 
ich .t~lurlich nicht den Wea ,e'IInden.den ich ffllld.~7 ... den T&:.h- \ 
lern ","-ste e.:''Sure 1HtSi"t h.be ich den A ••• n ditoer Stad t •• r· 
...<",.50 " .. bt ihr .1..., nicht . u e ."aHnn.Abe r au{ dlue b'else 


